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Debatte um verpflichtende Test an Schulen entbrannt

Familienverband: Absicherung des Unterrichts sollte für Schulkinder Priorität haben

Erfurt: In Thüringen ist im Zuge steigender Corona-Inzidenzen bei Kindern und Jugendlichen erneut eine Debatte um verpflichtende Test in Schulen entbrannt: „Mit Blick auf die Fürsorgepflicht von Lehrern sollte die Absicherung des Unterrichts nach Monaten im Lockdown für Schulkinder aller Altersgruppen Priorität haben. Kontraproduktiv sind Test an Schulen, solange sie nicht nur die Isolation des positiv getesteten Kindes, sondern die Quarantäneregelungen für den gesamten Klassenverband oder ganzer Jahrgangsstufen nach sich ziehen“, so die Geschäftsführerin des Verbandes kinderreicher Familien Thüringen, Katrin Konrad.
Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft sowie Landes- und Kommunalpolitiker von SPD, Grünen und CDU fordern die rot-rot-grüne Landesregierung auf, verbindliche Test in Schulen und Kindergärten wieder zur Pflicht zu machen, um Infektionsketten nachvollziehen zu können. Bildungsminister Helmut Holter (Linke) lehnt eine Testpflicht ab. 
